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Stellungnahme zur Änderung des Bundesgesetzes über die Unfallversicherung (UVG) i.S. Finanzierung der Stiftung 
Entschädigungsfonds für Asbestopfer (Stiftung EFA)  
 

 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin Baume-Schneider 
Sehr geehrte Damen und Herren  
 
Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, in oben erwähnter Angelegenheit Stellung zu nehmen.  
  

Bauenschweiz ist der Dachverband der Schweizer Bauwirtschaft mit rund 80 Mitgliedsverbänden aus den Bereichen 

Planung, Bauhauptgewerbe, Ausbau und Gebäudehülle sowie Produktion und Handel. Die Bauwirtschaft trägt 12% 

zur gesamten Schweizerischen Wirtschaftsleistung bei und beschäftigt rund 465’000 Fachkräfte. Sie zählt zu den fünf 

grössten Arbeitgebern und bildet 10% aller Lernenden in der Schweiz aus. 
 
Bauenschweiz begrüsst eine institutionelle Lösung zur Finanzierung der Stiftung Entschädigungsfonds für 
Asbestopfer (Stiftung EFA) über die Suva und unterstützt den vorliegenden Vorschlag zur Änderung des 
Bundesgesetzes über die Unfallversicherung (UVG) deshalb vollumfänglich. 
 
Der Dachverband ist sich der Problematik bewusst und hat sich aus diesem Grund für die Schaffung des 
Entschädigungsfonds für Asbestopfer eingesetzt, damit diese schnell, fair und unbürokratisch Hilfe bekommen. Bei 
der Gründung des Entschädigungsfonds wurden die Verbandsmitglieder zum Thema vernetzt, sensibilisiert und aktiv 
Gespräche innerhalb der Branche und mit externen Organisationen der Wirtschaft und Bundesverwaltung initiiert.  
Die Stiftung wurde politisch mitgetragen und mit dem Präsidenten der Stiftung zusammen bemühte sich 
Bauenschweiz darum, die notwendigen Mittel zu beschaffen. Allerdings zeichnete sich relativ rasch eine 
Finanzierungslücke ab. Infolgedessen hat sich Bauenschweiz erneut engagiert. Es hat sich jedoch gezeigt, dass der 
bisherige Weg über Einzelanfragen und Initiativen in den Branchen nicht zum gewünschten Erfolg führte. Der 
Vorstand von Bauenschweiz hat deshalb entschieden, dass eine institutionelle Lösung koordiniert über die Suva 
notwendig und erfolgsversprechender ist. Deshalb unterstützt Bauenschweiz diesen Vorschlag. 
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Besten Dank für die Berücksichtigung unserer Überlegungen.  
 
 
Freundliche Grüsse 
Bauenschweiz 

 

     
         
Ständerat Hans Wicki     Cristina Schaffner 
Präsident     Direktorin 

 


